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Communications

Seit 1. Februar 2005 ist die FHBB Muttenz,
Abteilung Vermessung und Geoinformation, als
erste schweizerische Hochschule akademisches

Mitglied der FIG. Unter www.fig.net/

sedb/am_members.htm sind alle akademischen

Mitglieder aufgeführt. Zudem besteht
eine Datenbank mit allen Ausbildungsmöglichkeiten

inGeomatikund Landmanagement.

ständen in der Fotosammlung vertreten sind.

Es sind dies Jules Beck 1825–1904),Paul
Montandon 1858–1948), Franz Rohr 1867–

1921), Emil Wehrli 1872–1962), Paul-Louis
Mercanton 1876–1963), Robert Schönbächler

(*1923), Ernst Lautenschlager 1914–2000)
und Eva Isenschmid 1948–1974). Die Gegenwart

vertreten vier heute aktive Fotografen
und zwar Giosanna Crivelli (*1949), Marco
Volken (*1965), Thomas Ulrich (*1967), Patrice

Schreyer (*1973).
Die zwölf Fotografen werden anhand je eines
Themas vorgestellt und zeigen die drei Motivtypen,

die in derBergfotografie vertreten sind:
Natur, Kultur, Mensch. Folgende Themen werden

intensiver berührt: Volkskunde, Siedlung,
Gletscher, Schnee, Bergsteigertechnik und

Rettung, Frauenbergsteigen, Wintersport,
Expeditionen, touristische Stereofotografie,
touristische Erschliessung Seilbahnen) sowie
Landschaft und Raum Kunst). Die Fotografie

eignet sich ausgezeichnet,dieEntwicklungder
Beziehungen von Berg und Mensch und die

damit verbundenen Probleme und Lösungen
darzustellen.
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Zu kaufen gesucht:

Spiegelstereoskop WILD ST4
mit Betrachtungsokularen
3- und/oder 8-fach)

Angebote an: Dr. Roland Wyss GmbH
Geologische Beratungen
Rebstrasse 3
8500 Frauenfeld

Tel./Fax 052 721 79 00/01
info@rwgeo.ch

Zu verkaufen

Orthogonal-Koordinatograph
HAAG-STREIT Mod. 550 x 500)

inkl. Lochplatte

Telefon 055 266 24 50

FHBB Muttenz: akademisches Mitglied FIG

100 Jahre Schweizerisches
Alpines Museum
Anlässlich seines 100. Geburtstages gibt das
Schweizerische Alpine Museum mit der
Ausstellung «Der ewige Augenblick» zum ersten
Mal Einblick in seine bedeutende Fotosammlung.

Eine Neuentdeckung, handelt es sich
doch um die grösste Fotosammlung der Bergund

Reisefotografie der Schweiz. Die ältesten

Fotografien stammen aus dem Jahr 1862 und
die Sammlung erstreckt sich bis in die Gegenwart.

Das Museum will mit der Ausstellung

zum Ausdruck bringen, dass die Fotografie in
Zukunfteinerder Schwerpunkte des Museums

sein wird. Aus über 250 Fotografen wurden
acht ausgewählt, die mit ihren Werken in
chronologischerAnlehnung einen Querschnitt
über 150 Jahre Berg- und Reisefotografie
zeigen und mit grossen und ausgezeichneten Be-

Der ewige Augenblick
Berg- und Reisefotografie von 1860 bis

heute

Schweizerisches Alpines Museum
Helvetiaplatz 4, Bern

3. März bis 23. Oktober 2005

Öffnungszeiten:
Dienstag–Sonntag 10.00–17.00 Uhr
Montag 14.00–17.00 Uhr

Tel. 031 350 04 40
Fax 031 351 07 51

info@alpinesmuseum.ch

www.alpinesmuseum.ch
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